
 
 
 
 

Weihnachtsmarkt und Märchenoper in Pilsen 
Mit mehr als 100 Personen in zwei vollbesetzten Bussen fuhr 
LuhKulTour nach Pilsen. Während vor allem Mitfahrer, die 
Pilsen zum ersten mal besuchten, einen kurzen 
Stadtrundgang mit Bgm. Dr. Karl-Heinz Preißer machten, zog 
es andere gleich zum Weihnachtsmarkt im historischen 
Zentrum. Gesäumt von den prachtvollen Bürgerhäusern auf 

dem quadratischen 
Marktplatz 
verbreitete sich beim 
Duft der verschie-
denen Glühwein-
sorten und dem 
traditionellen Gebäck Trdelnik sofort 
weihnachtliche Stimmung. 

Höhepunkt war dann für die meisten Teilnehmer die 
Vorstellung der Dvořak-Märchenoper Rusalka im 
wunderschönen Tyl-Theater. Sowohl die ca. 50 Musiker als 
auch die Sänger zeigten Höchstleistung in der 3-stündigen 
Vorstellung. Das wohl bekannteste Stück daraus ist im 1. Akt 
Rusalkas Lied an den Mond, in dem die Wassernixe ihre tiefe 
Sehnsucht nach Liebe zum Ausdruck bringt und in ein 
menschliches Wesen verwandelt werden will. Mit einem 
„čury mury - fuk!“ (sprich: „schuri muri“ )  - wurde 
übersetzt mit: abrakadabra, fort! - erfüllte ihr die Hexe 
Ježibaba diesen Wunsch, nahm ihr aber gleichzeitig die 
Stimme. 
Da LuhKulTour aber auch an die „Nicht-Opern-Fans“ denkt, gab es 
alternativ für eine kleine Gruppe eine „Biertour“ durch die 

Pilsener Kneipenwelt.  
Mit vielen weihnacht-
lichen Eindrücken 
wurden beide Gruppen 
nach 22 Uhr von den 
Firmen Bäumler und 
Wolf sicher nach  
Hause chauffiert.  

 

 


